
Tagungsort: 
 

Staatliche Fachschule für Bau,  
Wirtschaft und Verkehr 
Friedrichstraße 5 
99867 Gotha 
 
Telefon (03621) 235 155 
Telefax (03621) 235 160 
 
Teilnehmergebühr: 
 
Einzelanmeldung einschließlich 
Abendveranstaltung. ................ …..........150,00 € 
 
für Mitglieder der DVWG und des IAFW  
einschl. Abendveranstaltung................   100,00 € 

 
Schüler, Studenten,  
Rentner und Vorruheständler.  ……….     30,00 € 
(nur Tagung) 
 
Bankverbindung: 
 
Institut für Ausbildungsförderung, 
Fortbildung und Wissenstransfer e.V. (IAFW) 
Raiffeisenbank Gotha 
BLZ 820 641 68 - Konto-Nr. 20 34 999 
Kennwort 25. GTS/(Name des Teilnehmers) 
 
Anmeldung unter E-Mail: 
 
rolf.zeranski@fachschule-
gotha.thueringen.de 
 
oder per Post an die o.g. Adresse 
 
Anmeldeschluss: 
 
24.Januar 2013 
Bei Absagen nach Anmeldeschluss werden 50 
Prozent der Teilnehmergebühr, bei Nichtabsagen 
und Nichterscheinen 100 Prozent der Teilneh-
mergebühr berechnet. Eine Vertretung des ge-
meldeten Teilnehmers ist möglich. 
 
 

25. Gothaer Technologenseminar  
Fachtagung an der 

Staatlichen Fachschule für  
Bau, Wirtschaft und Verkehr Gotha 

 
„Integrierter Personenverkehr“ 

–Champion oder Prinzip Hoffnung–  
 

     vom 31.01. bis 01.02. 2013 
 
 
 
 
 
 

   Veranstalter:  
 
 
   Deutsche Verkehrswissenschaftliche  
   Gesellschaft (DVWG) e.V. 
   Bezirksvereinigung Thüringen  
 
 
   Staatliche Fachschule für  
   Bau, Wirtschaft und Verkehr Gotha 
 
 
 
   Institut für Ausbildungsförderung, 
   Fortbildung und Wissenstransfer  
   (IAFW) e.V. Gotha 
 
 
 

In Zusammenarbeit mit und unterstützt durch: 
  
 
Fachhochschule Erfurt 
 



 

Donnerstag, 31. Januar 2013  
 
10.00 Begrüßung und Eröffnung 
 Prof. Dr. Heinrich H. Kill 
 Bezirksvorsitzender der DVWG  
 BV Thüringen 
  
 Grußworte  
  
 Wilfried Höhne 

 Schulleiter der Staatlichen 
Fachschule für Bau, Wirtschaft  

 und Verkehr Gotha 
25 Jahre Gothaer Technologen-
seminar 
   

10.30 – 11.00 Prof.Dr. Matthias Gather 
 Fachhochschule Erfurt  
„Erschließungsqualität als Basis 
für integerierten 
Personenverkehr“ 
 

11.00 – 11.30  Hans-Jürgen Hummel 
Thüringer Ministerium für Bau, 
Landesentwicklung und Verkehr  
„Verbundbildung im Freistaat 
Thüringen –Wirkung und Ziele“ 
 

11.30 – 12.00 Hans-Volker Krebs 
 Stadtwerke München GmbH 
Unternehmensbereich Verkehr 
„Verbünde in Ballungsräumen 
Ballungsraum vs. Fläche – 
Unterschiedliche Schwerpunkte, 
Aktuelle Trends“ 
 

12.00  Mittagspause 
 
13.00 – 13.30 Prof. Dr. Andreas Saxinger 

 Rödl&Partner 
„Wettbewerb und 
Angebotsqualität – 2 Seiten 
einer Medaille“ 

 

 
 
13.30 – 14.00 Alexandra Eckert 

 Bayerische 
Eisenbahngesellschaft mbH 
 „Qualität als 
Ausschreibungsparameter“ 
 

14.00 – 14.30 Roland Suckrow 
 ETC Berlin 

„Qualitätsmanagement-
system ÖPNV in der 
praktischen Umsetzung“ 
 

14.30 – 15.00 Matthias Koch 
 DB Regio AG 

 „Die Wirkung des ITF auf 
die Angebotsqualität“ 
 

15.00  Kaffeepause 
 
15.30 – 16.00 Thomas Hoffmann 
 DB Regio AG 

„Angebotsmanagement –
Selbstzweck oder 
Kundennutzen" 
 

16.00 – 16.30 Ralph Grassel 
 DB Netz AG 

 „Das Anreizsystem der DB 
Netz AG“ 
 

16.30 – 17.30 Podiumsdiskussion mit den 
Referenten 

 Moderation: Wilfried Höhne 
 

19.00  Abendveranstaltung   
Hotel  „Am Schlosspark“ 

 
Freitag, 01. Februar 2013 
 
10.00 –  13.00 Fachlich geführte Fahrt mit 

der Erfurter Bahn  

Zum 25. Mal findet das Gothaer 
Technologenseminar statt. 
 
In diesem Jahr steht es unter dem 
Leitthema  
 

„Integrierter Personenverkehr – 
Champion oder Prinzip Hoffnung“ 

 
und will in einer Art retrospektiver und 
perspektivischer Sicht resümieren, was aus 
kühnen Ideen und Visionen erwachsen ist 
und welche Zukunftsbilder sich abzeichnen. 
 
Das Gothaer Technologenseminar 
beleuchtete in den zurückliegenden Jahren 
jeweils aktuelle Problemstellungen und 
Lösungsansätze des öffentlichen Verkehrs, 
teils stärker technisch oder stärker 
wirtschaftlich und organisatorisch orientiert. 
 
Insofern ist die 25. Tagung dieser Art ein 
willkommener Anlass für die Fragestellung, 
inwieweit ein funktionierendes „ Integriertes 
Personenverkehrssystem“ in Deutschland 
etabliert ist, welche Stärken dieses 
kennzeichnen und worin Risiken und 
Gefahren lauern. 
 
Wir laden Sie herzlich zu unserem 25. 
Gothaer Technologenseminar ein, um 
gemeinsam mit den Referenten aus Politik, 
Wissenschaft und Verkehrspraxis die 
aufgeworfenen Fragen und Lösungen zu 
beleuchten und zu diskutieren. 


